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Sitzung am Gremium Beschlussqualitat
19.08.2020 BV Vohwinkel Entscheidung

Verlegung der Haltestelle "Essener Strafle" in der IndustriestraRe

Grund der Vorlage

Verlegung der Haltestelle ,Essener StralRe” in der IndustriestralRe in Fahrtrichtung Stiden

Beschlussvorschlag

Die Verlegung der Haltestelle , Essener StralRe” um ca. 12,00 m in Fahrtrichtung Siiden sowie deren
damit verbundener barrierefreier Ausbau gemaR Anlage 1 wird beschlossen.

Einverstandnisse

Entfallt.

Unterschrift

Reichl

Begriindung

In der IndustriestralRe 45 entsteht derzeit ein gewerblicher Neubau. In diesem Zusammenhang sind
auch Anderungen an der Zufahrtssituation geplant. Die neue Grundstiickszufahrt lige zukiinftig
unmittelbar im derzeitigen Haltestellenbereich. Der Bauherr bat daher um geringfligige Verlegung,
welche nach Prifung durch die Fachverwaltung in Abstimmung mit den Wuppertaler Stadtwerken
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grundsatzlich moglich ist. Die zukiinftige Lage der Haltestelle wird unmittelbar an die geplante
Grundstiickszufahrt anschlieBen und im Zusammenhang mit der Verlegung durch Anhebung des
Bordsteins auf 16 cm sowie durch die Verlegung taktiler Elemente barrierefrei ausgebaut. Die genaue
Lage ist der Anlage 1 zu entnehmen

Kosten und Finanzierung

Die Kosten fiir die Verlegung der Haltestelle werden vom Bauherrn als Veranlasser der MaRnahme
getragen. Eine entsprechende Kostenilibernahmeerklarung liegt vor. Der Stadt Wuppertal entstehen
keine Kosten.

Zeitplan

Die Umsetzung der Haltestellenverlegung erfolgt in Abhdngigkeit des Zeitplans sowie des

Baufortschrittes der privaten HochbaumalRinahme und liegt im Verantwortungsbereich des Bauherrn.
Die Verlegung muss aber spatestens zur Inbetriebnahme des Hochbaus erfolgt sein.

Anlagen

Anlage 1 — Lageplan Haltestellenverlegung ,Essener Stralle”

Seite: 2/2



	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

